
 

 

Standard-Impfschutz, der grundsätzlich vor Beginn einer immunsuppressiven 
Therapie bestehen sollte 

 
Hierbei handelt es sich um generell empfohlene Standardimpfungen, die in Deutschland 
entsprechend dem Impfkalender der ständigen Impfkommission (STIKO) durchgeführt werden 
sollten. Die Verabreichung dieser Impfungen erfolgt optimal möglichst früh nach 
Diagnosestellung eines Morbus Crohn oder einer Colitis ulcerosa und noch VOR Beginn der 
immunsuppressiven Therapie. Der Einsatz von Kombinationsimpfstoffen gegen mehrere Erreger 
wird empfohlen. 
 
Empfohlene Impfungen in 
Anlehnung an die STIKO 

für 
folgende Erkrankungen 

Art des 
Impfstoffes 

Impfung auch während 
der immunsuppressiven 

Therapie möglich? 

Diphtherie Totimpfstoff Ja 
Haemophilus influenzae 

Serotyp B 
Totimpfstoff Ja 

Hepatitis B Totimpfstoff Ja 
Humane Papillomviren 

(Typen 16, 18 bzw. 6, 11, 
16, 18) 

Totimpfstoff Ja 

Influenza Totimpfstoff Ja 
Masern, Mumps, Röteln 
Kombinationsimpfstoff 

Lebendimpfstoff Nein 

Meningokokken Serotyp C Totimpfstoff Ja 
Pertussis Totimpfstoff Ja 

Pneumokokken Totimpfstoff Ja 
Poliomyelitis Totimpfstoff Ja 

Tetanus Totimpfstoff Ja 
Varizellen Lebendimpfstoff Nein 

 
Reiseimpfungen bei Personen unter immunsuppressiver Therapie 
Empfohlene Impfungen in 
Anlehnung an die STIKO 

für 
folgende Erkrankungen 

Art des Impfstoffes Impfung auch während 
der immunsuppressiven 

Therapie möglich? 

Hepatitis A Totimpfstoff Ja 
Typhus Totimpfstoff Ja 
Cholera Totimpfstoff Ja 
Tollwut Totimpfstoff Ja 

Frühsommer 
Meningoenzephalitis 

(FSME) 

Totimpfstoff Ja 

Meningokokken-Infektionen 
(Serogruppen ACWY) 

Totimpfstoff Ja 

Gelbfieber Lebendimpfstoff Nein 
 


